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Gesundheit 

Epidemiologische Lage 
im Herkunftsland 

 („pre-entry phase“) 

Migrationsprozess mit 
potenziellen 

Gewalterfahrungen und 
Kontaktverlusten 

 („transitional phase“) 

Lebenssituation im 
Zielland   

(„post-entry phase“) 
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Stadt ausl. Staatsbür-
ger total 

(AZR 2013) 

ausl. Staatsbür-
ger Quote 
(AZR 2013) 

Menschen mit Migrations-
hintergrund 

(Mikrozensus 2011) 

Verteilungsquote von 
Asylsuchenden nach 

Königsteiner-Schlüssel 
(BAMF 2014) 

Berlin 491 900 13,1% 
863 000  

(Deutscher Pass: 389 000) 
5% 

Frankfurt am 
Main 

188 509 25,6% 
294 000  

(Deutscher Pass: 131 000) 
7,3% (Hessen) 

Hamburg 253013 13% 
483 000  

(Deutscher Pass: 240 000) 
2,6% 

Köln 193 450 17% 
335 000  

(Deutscher Pass: 151 000) 
21,2% (NRW) 

München 357 740 22,7% 
487 000  

(Deutscher Pass: 159 000) 
15,2% (Bayern) 

Offenbach 42 948  30,7% Keine Daten 7,3% (Hessen) 

Stuttgart 138 379 21,9% 
231 000  

(Deutscher Pass: 95 000) 
13% (Baden Württem-

berg) 
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Reflexionsrunde 

Lösungsvorschläge  

Austausch über Erfolge in der Arbeit mit Migrantinnen und Migranten  

Identifizierung von Barrieren und Herausforderungen 

Einblick in die aktuelle Testpraxis, Ermittlung erreichter und nicht erreichter Gruppen 

Vorstellungsrunde 
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„Das Ideal wäre, dass eine Ebene geschaffen wird, in der Migrantinnen und Migran-

ten, bei denen zurzeit Barrieren im Zugang bestehen, so wie alle anderen zu uns 

kommen.“  

 

„Wir aber wissen nicht, wen wir nicht erreichen, wo Bedarfe entstehen.“ 

 

„Migranten fragen: was habt ihr für einen Bedarf? Was braucht ihr für Angebote?“ 

 

„Es ist ein sehr praktisches Know-how, dass ich weiß, was eine Duldung, die alle drei  

Monate verlängert wird, bedeutet, und wie sich diese auf die Lebenswirklichkeit von 

Menschen auswirkt“ 

 

„Aufhören mit der „Flickschusterei“ in der Behandlung“ 

 


